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Man muss geübt sein, um das Besondere zu 
sehen. Und Geduld braucht es manchmal 
auch. Außerdem sollte man die Chance nut-
zen, wenn sie da ist. So ist es jedenfalls beim 
Spargel. Der ist zwar nie in den erlesenen 
Kreis von christlichen Symbolpfl anzen aufge-
nommen worden. Schade! Ich fi nde, er hätte 
das Zeug dazu. Er passt zu dem vor uns lie-
genden Fest: Pfi ngsten. Bei beiden geht es um 
etwas, was zunächst schwer zu sehen ist: Beim 
Pfi ngstfest geht es um den Heiligen Geist. 
Der (weiße) Spargel wächst unter der Erde. 
Die geübten Spargelstecher:innen sehen oft 
auf den Wällen, die um die Spargelpfl anzen 
aufgeschüttet sind, nur eine kleine Erhebung: 
Dort, wo der Kopf bald 
durchbricht. 
Die Kunst ist es zu ah-
nen, wo die Stange 
genau wächst - ohne 
sie zu sehen. Sie dann 
unter der Erde abzu-
stechen, ehe sie zu viel 
Licht bekommt. Und 
dann sollten wir sie 
genießen. 
So ähnlich ist das auch 
mit dem Heiligen 
Geist, den wir zu Pfi ngsten feiern. Wie sieht 
er genau aus? In der Regel sehen wir nur die 
Auswirkungen des Heiligen Geistes: Dort, wo 
Menschen sich begegnen, sich verstehen, 
sich austauschen und neue Ideen gewinnen. 
Wenn Menschen an Gott glauben können 
und dieser Glaube dann eine Bedeutung für 
ihr Leben bekommt. Die Kunst ist es, wahr-
zunehmen, wo das geschieht und die Ergeb-

nisse behutsam ans Licht zu befördern. 
Spargel ist im Übrigen nicht nur lecker, son-
dern auch gesund: Die Spargelstange an sich 
hat wenig Kalorien und viele Vitamine, dazu 
wirkt Spargel entschlackend, weil er die Nie-
ren anregt. Ich glaube, auch unserer Gesell-
schaft würde mehr Heiliger Geist gut tun 
- und damit die Frucht des Heiligen Geistes: 
Verständnis, Anteilnahme, sich einsetzen für 
Andere, sich beschenkt wissen von Gott. 

Leider hört die Spargelsaison traditionell am 
24. Juni auf. Das liegt daran, dass Spargel 
100 Tage Zeit braucht,  bevor der erste Frost 
kommt. In dieser Zeit bildet er einen grünen 

Busch und sam-
melt darin Kraft für 
die Saison im näch-
sten Jahr - und da-
mit für die neue 
Ernte. So ist das 
auch mit unseren 
Festen - sie ha-
ben ihre Zeit. Wir 
sollten sie feiern, 
wenn es so weit ist. 
Und ähnlich wie 
Spargel braucht 

auch unsere Seele immer wieder Zeit für die 
Stärkung der eigenen Kraft.

Ich wünsche Ihnen leckeren Spargel - und  
gesegnete Pfi ngsten!

Ottomar Fricke
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Aus der Gemeinde

Kirchenvorstandswahl 2024 
Unser Leitungsgremium wird neu gewählt

Im nächsten Frühjahr wählen die Kirchenge-
meinden unserer Landeskirche ihre Leitungs-
gremien. Genauer gesagt: den Kirchenvor-
stand. Stichtag ist der 10. März 2024. Viele 
wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie 
sieht kirchliches Leben bei uns vor Ort in 
Zukunft aus?“ wollen getroff en werden. Alle 
Mitglieder sind eingeladen, an den Wahlen 
mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten.

Aufgaben des Kirchenvorstandes

Der Kirchenvorstand triff t die 
Grundentscheidungen für 
die Entwicklung einer Ge-
meinde. Dabei geht es um 
theologische Themen, eben-
so wie um fi nanzielle und 
personelle Entscheidungen. 
Welche Arbeitsschwerpunkte 
werden gesetzt angesichts 
knapper werdender Finanz-
mittel? Wohin der Weg un-
serer Gemeinde in den näch-
sten Jahren gehen wird, das entscheidet vor 
allem der Kirchenvorstand.  

Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht!

Wahlvorschläge können jederzeit bis zum 
10. Oktober 2023 beim Kirchenvorstand ein-
gereicht werden. Bis Ende Oktober wird der 
Wahlaufsatz mit der Liste der Kandidierenden 
beschlossen und die endgültige Zahl der zu 
Wählenden festgesetzt. Weitere Mitglieder 

können nach der Wahl berufen werden; auf 
Berufungen kann aber auch komplett ver-
zichtet werden. Die Anzahl der zu Berufenden 
darf höchstens die Hälfte der neu gewählten 
Mitglieder betragen.

Was ist neu?

Im Vergleich zur Kirchenvorstandswahl 2018 
gibt es zahlreiche Neuerungen: 

Kandidieren für den Kirchenvorstand 
kann jedes wahlberechtigte Gemein-

demitglied, welches zu Beginn 
der Amtszeit des neuen Kir-
chenvorstands das 16. Lebens-
jahr vollendet hat und seit fünf 
Monaten zur Gemeinde zählt. 

Wählen dürfen alle, die am 
10. März 2024 mindestens 
14 Jahre alt sind und seit we-
nigstens drei Monaten der 
Kirchengemeinde angehören. 

Gewählt werden kann per Brief oder 
online. Die Unterlagen hierfür wer-
den an alle Wahlberechtigten zen-
tral von der Landeskirche Hannovers 
versandt. Die Onlinewahl fi ndet von 
Anfang Februar bis zum 3. März 2024 
statt. Bei Briefwahl muss der Brief-
wahlumschlag spätestens am 10. 
März 2024 in der Gemeinde vorliegen. 

Die Mindestgröße eines Kirchenvorstands 
liegt bei drei Personen, die zu wählen sind. 

Wie läuft die Wahl ab?

Wer bei der Wahl kandidieren möchte, muss 
zu Beginn der Amtszeit des Kirchenvor-
standes am 1. Juni 2024 mindestens 16 Jahre 
alt und am Wahltag, 10. März 2024, seit min-
destens fünf Monaten Mitglied in seiner Kir-
chengemeinde sein. Die Fünf-Monats-Frist ist 
bedingt durch den längeren Vorlauf für die 
Allgemeine Briefwahl und die Onlinewahl.
Gewählt werden können auch berufl ich Mit-
arbeitende, die mit bis zu 10 Wochenstunden 
beschäftigt sind, sowie Familienmitglieder, 
also zum Beispiel Mutter und Sohn oder Bru-
der und Schwester. Jedes wahlberechtigte Ge-
meindemitglied erhält mehrere Wochen vor 
dem Wahltermin automatisch Briefwahlun-
terlagen, außerdem Zugangsdaten für eine 
Onlinewahl. Die Kirchengemeinde entschei-
det, ob zusätzlich ein Wahllokal am Wahltag, 
10. März 2024, geöff net wird. Wahrscheinlich 
wird es bei uns im Gemeindehaus eine Wahl-
möglichkeit geben.  Jede*r Wahlberechtigte 
kann entscheiden, welches Wahlverfahren sie 
oder er nutzt. Die Briefwahl ist bis zum Wahl-
tag, 10. März 2024, möglich. Die Onlinewahl 
endet dagegen einige Tage vorher. Wer zum 
Beispiel online wählt, wird für eine Stimmab-
gabe per Brief oder im Wahllokal gesperrt.
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Aus der Gemeinde

Die Nachbarin reichte ein Körbchen mit fri-
schen Erdbeeren über den Zaun. Ein paar Tage 
später stand vor ihrer Tür ein Glas Marmelade 
- selbstgekocht.  So habe ich in der Kindheit 
Nachbarschaft kennengelernt. Alle Bewohner 
passten gemeinsam auf die Kinder des Dorfes 
auf, wenn wir durch den Ort tobten. Heute 
gibt es eine gemeinsame WhatsApp Gruppe 
zum Austausch von Nachrichten. Ich weiß, wo 
in meinem Heimatort bei Frank der Anhänger 
steht, wenn ich ihn mal für Gartenabfälle aus-
leihen möchte.  
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass wir 
auch als Kirche viel gewinnen können, wenn 
wir uns im Kirchenkreis als gute Nachbarn ver-
stehen. In der einen Gemeinde gibt es einen 
Gospelchor, in der anderen die Kantorei, die 
Bach Choräle singt. Die eine Gemeinde hat 
eine anheimelnde, kuschelige, kleine Kirche - 
in der anderen steht eine großzügige und helle 
mit Raum für ganz viele Menschen. Die eine 
Gemeinde hat gute Kontakte zu kleinen Bands. 
Die andere ein tolles Gelände für Auftritte von 
BigBands. Wieder zwei Gemeinden stellen fest: 
Es ist gut, wenn wir unsere Gemeindebriefe ge-
meinsam herausgeben. Das spart Zeit und Geld 
und es sind viel mehr Informationen enthalten. 
Wieder andere Gemeinden beschäftigen die-
selbe Sekretärin und merken: Durch die Tele-
fon-Weiterschaltung sind jetzt beide Gemein-
den besser erreichbar. Gemeinsam können wir 
die Konfi rmandenarbeit abwechslungsreicher 
gestalten. Auch bessere Geräte zur Pfl ege der 
Grünanlagen lassen sich gemeinsam anschaf-
fen. In den Sommermonaten sind spannende 
Predigtreihen möglich - abwechselnd in den 
Kirchen der Nachbarschaft. Dabei lernen sich 
die Gemeindeglieder untereinander kennen. 

Die Gemeinden im Kirchenkreis haben sich 
auf den Weg gemacht und entdecken die 
Vorzüge einer nachbarschaftlichen Zusam-
menarbeit. Nun könnten Sie sagen: Das ist 
doch nichts Besonderes! Recht haben Sie - 
und doch: Wir entdecken immer mehr tolle 
Chancen dabei. Nicht jede Gemeinde wird 
in Zukunft mehr alles anbieten, oft gibt es 
den passenden Chor, die inspirierende An-
dacht, das begeisternde Konzert ein paar 
Kilometer weiter. Das ist ein riesiger Gewinn 
und wir freuen uns auf die Veränderungen, 
die dadurch entstehen. 

Übrigens: Am 26.8. laden wir im Kirchen-

kreis zu einem ganzen Tag ein, an dem wir 

über die Chancen dieser gemeinsamen 

kirchlichen Arbeit nachdenken. Haben Sie 

Lust, dabei zu sein? Dann melden Sie sich 

gerne bei mir (sup.walsrode@evlka.de)

Ottomar Fricke.

Auf gute Nachbarschaft! Fotos der Stadtkirche Walsrode gesucht!

In diesem Jahr wollen wir wieder einen Fo-
tokalender herstellen. Dafür benötigen wir 
Aufnahmen der Stadtkirche in Walsrode. 
2025 wird die Kirche 175 Jahre alt. Ein Grund, 
warum wir zu dieser Fotoaktion aufrufen. Ob 
es ein Wochenkalender mit 52 Aufnahmen 
wird oder es nur für 12 Kalenderblätter reicht, 
hängt von der Zahl der eingereichten Fotos 
ab.  Senden Sie uns dafür bitte Ihr digitales 
Foto per E-Mail. Der Einsendeschluss ist der 
23. September 2023. 

Wichtig: die Aufl ösungsqualität beträgt min-
destens 4.000 × 3.000 Pixel und das Dateifor-
mat ist ein JPG und verfügt über eine Größe 
von 6 bis 10 Megabyte.

Mit dem eingereichten Fotobeitrag bestäti-
gen Sie, dass Sie die Urheberin beziehungs-
weise der Urheber sind und die vollumfäng-
lichen Rechte an der Aufnahme besitzen. 
Wenn möglich, sollten keine Personen darauf 
zu sehen sein. Falls doch, verfügen Sie über 
eine schriftliche Erlaubnis, dass das Bild ver-
öff entlicht werden darf. 

Ebenso willigen Sie ein, dass die Kirchenge-
meinde Walsrode die eingesandte Aufnahme 

verwenden, bearbeiten und im Zusammen-
hang mit dem Kalender frei veröff entlichen 
darf. Weitere Informationen gibt es bei Pastor 
Seevers: Herbert.Seevers@evlka.de.

16. Juni 2023, 15:00 bis 16:30 Uhr,                                                                                                                                             

 Gemeindehaus Am Kloster

„Treffpunkt Gemeinde“
Wie geht es weiter?

Herbert Seevers

An diesem Nachmittag soll es um die 
Zukunft dieses Angebotes der Kirchen-
gemeinde gehen. Gesucht werden Ideen 
und Vorschläge, wie eine offene Vortrags-
veranstaltung weiter forgeführt weden 
kann. Das aktuelle Angebot ist an seine 
Grenze gekommen.
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Aus der Gemeinde

Mit kleinen Kindern verändert sich viel. Auch 
meine Art von Gott zu sprechen. Unser Sohn 
ist jetzt in einem Alter, in dem er ganz viel 
wissen möchte. Warum ist der Kühlschrank 
kalt? Warum werden Bauschuttcontainer ge-
braucht? Schließlich ist die Vorstellung, ein 
Haus abzureißen, für ihn ganz unverständlich. 
Und dann ist da ja auch noch Gott. Wir beten 
vor dem Essen, so wie er es in der Krippe ken-
nengelernt hat: Alle guten Gaben, alles, was 
wir haben, kommt, o Gott, von dir. Wir danken 
dir dafür!
Aber was hat Gott denn eigentlich getan? 
Unser Sohn ist doch selbst mit Papa zusam-
men einkaufen gegangen, Papa hat gekocht, 
Matthias hat geholfen den Tisch zu decken. 
Und was hat Gott gemacht? Hat er das Essen 
in den Einkaufsladen gebracht?
Fünfeinhalb Jahre Studium werden so schon 
mal auf eine große Probe gestellt. Für je-
manden, bei dem alle Vergangenheit einfach 
gestern ist, ist der Ursprung aller Dinge ziem-
lich weit weg. Und schließlich ist doch einfach 
alles da, was da ist. Warum braucht es dann 
einen Schöpfer? Eine merkwürdige Idee. 
Zum Glück bringen Kinder ihre eigenen Lö-
sungen für solche Probleme mit. Matthias hat 
ein Bild gemalt, das hängt am Kühlschrank. 
Und Mama und Papa gefällt das richtig gut, 
das macht uns glücklich, wenn wir es an-
schauen. So ist das wohl mit Gott auch. Die 
ganze Welt ist das Bild, das er gemalt hat. Und 
wir freuen uns darüber. Das Essen könnte 
dann die grüne Farbe sein, die Tiere vielleicht 
rot und der kleine Bruder lila. Zusammen ist 
die Welt bunt und schön. Über den Tod zu 
sprechen ist dabei noch simpel: Wie schla-

fen und träumen. Der Körper ist noch im Bett 
und trotzdem erlebt man wunderschöne 
Abenteuer. Oder darüber, wo Gott ist: Als der 
kleine Bruder noch bei Mama im Bauch war, 
da konnte man ihn auch nicht sehen, aber er 
war trotzdem unsichtbar dabei. Dass Gott da-
bei kein kleines Baby war, das weiß auch ein 
Dreijähriger schon. Schließlich hat so ein Kind 
unglaublich viel Vorstellungskraft. Mit einem 
Duschkopf kann Opa angerufen werden, ein 
zusammengefaltetes Blatt Papier ist ein Lap-
top, an dem er arbeiten kann. Und Gott ist 
dann irgendwo in uns drin und kann alles se-
hen und hören, auch wenn wir ihn nicht se-
hen. Oder die ganze Welt ist von Gott gemalt 
worden.
Jetzt bleibt natürlich die Frage: Wenn Matthi-
as sein Bild in der Krippe gemalt hat, wo hat 
dann Gott eigentlich die Welt gemalt..? Und 
Papa muss ziemlich viel nachdenken. Es gibt 
Tage, da sind fünfeinhalb Jahre Studium nicht 
genug gewesen.

Thorben Bernhardt

Glaube praktisch

Mit Kindern über Gott nachdenken

Frühstück auf dem Kirchplatz 

Am 9. Juli gibt es einen Themengottes-
dienst zum Agapemahl. Dabei handelt 
es sich um eine frühchristliche Tradition, 
bei der die Gemeinde gemeinsam nicht 
nur Brot und Wein miteinander geteilt 
hat, sondern jeder brachte etwas mit, von 
dem auch alle anderen etwas abbekom-
men konnten. Nach diesem Vorbild soll es 
im Anschluss an einen gottesdienstlichen 
Teil ein gemeinsames Frühstück auf dem 
Kirchplatz geben. Es sind alle herzlich ein-
geladen, für sich selbst etwas zum Frühstü-
cken mitzubringen und die Bereitschaft, 
das eigene zu teilen. Bringen Sie einfach 
den Käse mit, den Sie gern essen, und da-
von etwas mehr, als Sie an dem Morgen 
essen würden. Und vielleicht fi nden Sie 
jemanden, der Ihnen im Gegenzug etwas 
von der selbstgemachten Marmelade ab-
gibt. Bei Fragen melden Sie sich gern bei Pa-
stor Thorben Bernhardt (05161/7874635).

Jesus, ein „Fresser und Weinsäufer“?

Johannes und Jesus – Nasiräer und Na-
zarener - wie unterschiedlich beide ihre 
jeweiligen Aufgaben verstanden haben, 
lässt sich schon daran ablesen, wie sie in 
der Welt gelebt haben. Auf der einen Seite 
steht Johannes der Täufer mit seiner zum 
Teil radikalen Askese, die einer jüdischen 
Tradition aus dem 4. Buch Mose (Num. 
6,11) folgt. Und auf der anderen Jesus, 
ein „Fresser und Weinsäufer“ (Mt. 11,19). 
Am 16. Juli stehen die beiden Lebens-
weisen mit ihrer jeweiligen Wirkung im 
Mittelpunkt der Predigt.

Eine Frucht, die es in sich hat!

Wie schmeckt die Frucht einer milchsaft-
führenden, zweihäusigen Pfl anze, die erst 
nach sechs Jahren Früchte trägt? Man 
kann die Früchte der weiblichen Form 
wunderbar haltbar machen. Ich hoff e, 
jetzt sind Sie  neugierig geworden. Ich 
bringe für jeden eine Probe dieses Nah-
rungsmittels mit in den Gottesdienst.  Le-
cker! Herzliche Einladung also zum Got-
tesdienst am 23. Juli in der Stadtkirche.

Der römische Opferkult

Das „Götzenfl eisch“ spielt in den Briefen 
des Paulus immer mal wieder eine Rolle, 
mal als Warnung, mal als Gegendarstel-
lung zum Abendmahl. Und trotzdem 
lebten die Christen zur Zeit des Paulus 
in enger Verbindung mit ihrer römischen 
Umwelt und die Teilnahme an einem Op-
fer war eine große Ehre, die nicht jeder 
auszuschlagen bereit war. Wie lief so ein 
Opfer ab und was ist im Christentum da-
raus geworden? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich die Predigt am 30. Juli.

Ein überraschendes „Picknick“

Viele waren zusammemgekommen, um 
Jesus zu hören. Es wurde ein langes Tref-
fen und Durst und Hunger stellten sich ein. 
Das Problem war nur: Keiner hatte an die 
Verpfl egung gedacht. Es waren 5000 Men-
schen, die versorgt werden mussten. Un-
möglich? Beim Tauff est in Stellichte am 
6. August gibt es eine Antwort darauf.

Predigtreihe im Sommer

Essen und Trinken in der Bibel
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Am 13. August feiern wir in der Stadtkirche 
die Jubelkonfi rmationen für die Jahrgän-
ge 1963, 1958, 1953 und wenn gewünscht 
auch nach ältere Jahrgänge. Dazu erfolgt 
im Frühsommer auch noch  Einladung per 
Brief.  Aber leider können wir nur die Men-
schen anschreiben, die auch in unserer Ge-
meinde leben. Wenn Sie noch ehemalige 
Mitkonfi rmand*innen kennen, weisen Sie 
sie bitte auf den Termin hin oder bitten Sie 
darum, mit uns Kontakt aufzunehmen: Ent-
weder im Gemeindebüro bei Frau Stöck-
mann oder bei Pastor Thorben Bernhardt.
   
                                                    Thorben Bernhardt

Diamantene, Eiserne, Gnaden- und weitere 

Jubiläumskonfi rmationen 

Die Planungen zur Feier der Goldenen Konfi r-
mation der Ev.-luth. Kirchengemeinde Wals-
rode haben einen anderen Verlauf genom-
men, als hier im Gemeindebrief angekündigt 
worden war. Wir haben uns entschlossen, im 
nächsten Jahr für zwei Jahrgänge, also für die 
Konfi rmierten 1973 und 1974 das Konfi rmati-
onsjubiläum zu feiern. Am 26. Mai 2024 also 

wird das Fest der Goldenen Konfi rmation in 

der Stadtkirche gefeiert. 

Alle, die in unserer Gemeinde wohnen und zu 
den beiden Jahrgängen gehören, werden an-
geschrieben. Aus Gründen des Datenschut-
zes können wir nicht ungefragt persönliche 
Einladungen an die Auswärtigen verschi-
cken, auch wenn die Anschriften uns ge-
nannt werden. Wir benötigen dazu das per-
sönliche Einverständnis.  Wir sind also auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Geben Sie den 
Termin an Ihnen bekannte Jubilarinnen und 
Jubilare weiter. Ab Sommer wird es auf der 
Internetseite unserer Kirchengemeinde eine 
Möglichkeit geben, sich online anzumelden. 
Wir hoff en, mit dem Vorlauf noch viele Kon-
fi rmierte erreichen können, die nicht mehr in 
Walsrode wohnen. Vielleicht fi ndet sich auch 
noch ein kleiner Kreis, der sich über die Ge-
staltung des Tages Gedanken macht. Bitte 
melden Sie sich bei uns. Zurzeit ist folgender 

Goldene Konfi rmation 2024
für die Jahrgänge 1973 und 1974

Ablauf geplant: Nach dem Empfang im Ge-
meindehaus und einem Festgottesdienst mit 
Abendmahl in der Stadtkirche gibt es vor der 
Kirche einen Fototermin. Anschließend geht 
es zum Mittagessen und zum gemütlichen 
Beisammensein in die Waldgaststätte Eckern-
worth. Aber vielleicht gibt es ja noch ganz 
andere Ideen, dieses Jubiläum zu begehen. 
Gerne können Sie sich an mich wenden: Te-
lefon 06161/ 602558 oder per Mail: Herbert.
Seevers@evlka.de. 

Herbert Seevers

Am 3. September feiert die Kita „Am Hang-
weg“ ihr 50. Jubiläum. In der Zeit von 10.00 
Uhr – 15.00 Uhr freuen sich das Kita – Team 
und die Kinder auf viele Besucher und Besu-
cherinnen.
Ein halbes Jahrhundert voller Spiel, Spaß und 
Lernen ist Anlass für ein großes Fest auf dem 
Kitagelände mit vielen Kinderaktionen, ver-
schiedenen Spielangeboten und fröhlicher 
Musik. Eine feierliche Andacht eröff net um 
10.00 Uhr das Jubiläum. Danach darf nach 
Herzenslust gespielt, gesungen, gebastelt 
oder getanzt werden. Für den großen und 
kleinen Hunger stehen außerdem verschie-
denen Leckereien für kleines Geld bereit.

Als 1973 die ersten Kinder in 3 Vormittags- 
und 2 Nachmittagsgruppen betreut werden 
konnten, wurde mit Frau Elli Schaardt eine 
engagierte Kindergartenleiterin gefunden.
Zehn Jahre führte sie den Kindergarten mit 
großem persönlichen Einsatz, um ihn 1983 
nach ihrer Pensionierung an Frau Renate 
Wehrs zu übergeben.  Nach einem Um – und 
Anbau 1994 wurde die Einrichtung um eine 
Integrationsgruppe erweitert und in die „Of-
fene Arbeit“ geführt. 2006 nahmen zwei Krip-
pengruppen die ersten 30 kleinen „Mäuse“ 
auf und sammelten viele Erfahrungen in der 
pädagogischen Arbeit mit Kleinkindern. Vor 
zwei Jahren dann beendete Frau Wehrs ihre 
langjährige Leitungsarbeit und ging in den 
„Unruhestand“. Seitdem hat Frau Svenja Frank 
die „Regie“ am Hangweg übernommen.  Ge-
meinsam mit vielen Interessierten freuen wir 
uns auf ein fröhliches und „sonniges“ Fest im 
Garten! Svenja Frank

50 Jahre Evangelische 

Kindertagesstätte 
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Unser alter Bus der Evangelischen Jugend…
…begleitet uns seit 12 Jahren bei Aktionen 
und Veranstaltungen … fährt mit uns auf Frei-
zeiten durch Deutschland und Europa … ist 
im gesamten Kirchenkreis im Einsatz …trans-
portiert für uns alles, was wir brauchen.
Aber: Jetzt hat er aufgegeben und kann nicht 
mehr! Das heißt, wir müssen einen neuen 
Bus anschaff en, damit wir weiter mit Kindern 
und Jugendlichen unterwegs sein können. 
Deswegen brauchen wir DICH! Wie das geht? 
Unterstütze uns mit einer Spende von 70€ 
oder mehr. Wenn 300 Menschen mitmachen, 
können wir einen neuen Bus anschaff en. 
Sagt es gern weiter an Freund:innen, Fami-
lie, Mitschüler:innen, Kolleg:innen.. Auch als 
Familie, Gruppe, Firma oder Verein könnt ihr 
dabei sein und uns unterstützen. Das Beste: 
Wir drucken (für jede 70 € Spende) als Dan-
keschön für deine Unterstützung DEINEN NA-
MEN auf unseren neuen Bus. So bist du immer 
mit uns unterwegs. Weitere Infos gibt es unter 
www.evju-walsrode.de oder bei Diakon Olaf 
Ruprecht (Tel. 989760 oder olaf.ruprecht@
evlka.de) Olaf Ruprecht,

Ein Jahr mal reinschnuppern in die Evange-
lische Jugend und sich austesten, neue Fähig-
keiten erproben, neue Leute kennenlernen 
und ganz viel Spaß haben. Das ist das Team- 
Training im Kirchenkreis Walsrode für Jugend-
liche ab der Konfi rmation. Insgesamt gibt es 
5 Aktionen (einzelne Treff en und Wochen-
endseminare) und dazwischen heißt es sich 
in den Kirchengemeinden und Einrichtungen 
auszuprobieren. Start ist am 25. Juni 2023 um 
10:30 Uhr in Schwarmstedt. Interessiert? Infos 
und Anmeldungen bekommst du bei Diakon 
Olaf Ruprecht, Tel 989760

Claudia Gürtler

Mitten im Sommer schon an Advent und 
Weihnachten denken? Ja, manchmal muss 
das sein. Denn so ein Adventskalendertausch 
muss jetzt schon angedacht werden. 
Im letzten Jahr haben wir zwei Runden mit 
jeweils 25 Personen zusammen gekommen, 
die dann tolle und sehr vielfältige Adventska-
lender hatten und sich jeden Morgen auf das 
Öff nen der Päckchen gefreut haben.
Damit das auch in diesem Jahr wieder statt-
fi nden kann, suche ich Mitstreiter:innen die 
diesen Tausch nach den Sommerferien vorbe-
reiten. Los geht es damit gleich im August, .
Wer Lust hat, diese Aktion mit zu organisieren, 
melde sich bitte per Email bei mir: claudia.
guertler@evlka.de

Claudia Gürtler

Samstagnachmittag 15:30 Uhr. Auf den Stufen 
des Altars sitzt die Kirchenmaus Johanna. Sie 
erzählt, was sie alles Spannendes in der Kirche 
erlebt. Kleine Kinder sitzen oder krabbeln auf 
dem Teppich davor und die Eltern und Groß-
eltern sitzen im Stuhlkreis im Altarraum. So 
sieht es aus, wenn Zwergengottesdienst ge-
feiert wird. Alle zwei Monate klingen dann 
kindgerechte Lieder zur Gitarre, werden kurze 
Gebete gesprochen und es gibt Geschichten 
mit allen Sinnen zu erleben.
Der nächste Zwergengottesdienst ist am 

Samstag, dem 10. Juni 2023 um 15:30 Uhr in 

der Stadtkirche Walsrode. Im Anschluss ist 
ein gemütliches Beisammensein geplant, wo 
Kinder spielen und die Erwachsenen sich un-
terhalten können. Für Kaff ee, Tee und kalte 
Getränke ist gesorgt. Es wäre schön, wenn 
jede Familie eine Kleinigkeit für den Imbiss 
mitbringen kann. Das Team sucht dringend 
noch Mitstreiterinnen für die Vorbereitung. 
Bei Interesse bitte bei Diakonin Claudia Gürt-
ler melden (E-Mail claudia.guertler@evlka.de 
oder Mobil 0172 3430047)

Claudia Gürtler

Mini-Ferien-Zeltlager

Vom 08.-10. August fi ndet ein Mini-Zeltlager 
mit Spiel, Spaß und anderen Aktionen im 
Garten des Gemeindehauses Walsrode statt. 
Im Moment stecken wir noch voll in der Pla-
nung, aber ab Mitte Juni wird es eine Anmel-
demöglichkeit auf der Homepage geben. 
Leitung: Thorben Bernhardt und Claudia 
Gürtler und ein Team aus Jugendlichen

Claudia Gürtler

#evjubleibtmobil 
Gemeinsam für einen neuen Bus!

Team-Training Jahrgang
 2023/2024 Adventskalendertausch Zwergengottesdienst

Gruppe ohne Namen
 – kannst du helfen?

Einmal im Monat (immer am ersten Donners-
tag im Monat um 18:30 Uhr) mit Freunden 
treff en, spielen, klönen und Spaß haben, dazu 
sind Jugendliche ab 13 Jahren eingeladen.

Doch irgendwie fehlt uns ein pfi ffi  ger Name 
für das Treff en. Jugendgruppe, Jugendkreis, 
Jugendtreff  – das haut uns alles nicht vom 
Hocker. Hast du eine Idee, wie unsere Gruppe 
heißen kann?

Aber egal, ob mit oder ohne Namen, es geht 
am 07. September um 18:30 Uhr los. Bist du 
dabei?

Claudia Gürtler
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Aus der Gemeinde

Ein neues Konfi rmand*innenjahr, ein paar 
neue Entwicklungen… Nachdem im Frühjahr 
Claudia Gürtler (Arbeit in der Nachbarschaft) 
und Herbert Seevers (neue Schwerpunkte in 
der Gemeindearbeit) ihren letzten Jahrgang 
in der Konfi rmandenzeit 8 begleitet haben, 
gibt es in diesem Jahr ein paar Veränderungen 
in der Konfi rmandenarbeit:

KU4 wird zu Konfi  4

Die Anmeldungen für diesen Jahrgang laufen 
bereits. Wer noch keine Einladung bekommen 
hat, aber am Konfi  4 teilnehmen möchte, kann 
sich über unsere Internetseite anmelden. Oder 
sich direkt bei Claudia Gürtler (05161/989793 
; claudia.guertler@evlka.de) melden. Gemein-
sam mit Eltern und Teamer*innen wird sie in 
der Hauptsache diese Zeit begleiten.

KU7 in der Nachbarschaft

Wie bereits im letzten Jahr schon laden die 
Kirchengemeinden Meinerdingen und Kirch-
boitzen ein, diese Konfi rmandenzeit dort zu 
verbringen. Das Angebot richtet sich an alle, 
die aus verschiedenen Gründen noch nicht 
bei KU4 dabei waren. Wer Interesse hat, kann 
sich bei Olaf Ruprecht (05161/989760 ; olaf.
ruprecht@evlka.de) in Meinerdingen oder 
Claus van Veldhuisen (05166/244 ; claus.van-
veldhuisen@evlka.de) in Kirchboitzen mel-
den. 

KU8 mit der Kirchengemeinde 

Düshorn-Ostenholz

Gemeinsam mit Pastor Bernd Piorunek und 
einem Team von Jugendlichen verbringen 

Das Kirch-Café Meinerdingen ist ganzjährig 
dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr geöff net. In 
den Räumen des ehemaligen Pfarrwitwen-
hauses erwarten Sie zu Kaff ee oder Tee frisch 
gebackene Kuchen und Torten. 

Kirch-Café Meinerdingen - 
Grillabende

Das Kirch-Café Team lädt in den Sommer-
monaten zu verschiedenen Grillabenden mit 
Live-Musik jeweils dienstags ab 18.00 Uhr auf 
die Kirchwiese in Meinerdingen ein:

20. 6.  Grillabend mit den St.-Georg-Singers
04. 7.  Grillabend mit den Ol‘ Potatoes
18. 7.  Grillabend pur
01. 8.  Stullenabend  mit der Band Feelsaitig
22. .8.  Grillabend mit dern Böhmetalern
05. 9.   Grillabend mit der  Lehrerband 

Aus der Nachbarschaft

Kirch-Café Meinerdingen

Sommerfest 
rund um die Meinerdinger Kirche

am Sonntag, 2. Juli 

Beginn um 14.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
auf der Kirchwiese. Im Anschluss Kaff ee und 
Kuchen, Leckeres vom Grill, Spiel und Spaß 
für Kinder rund um die Meinerdinger Kirche.

Am Sonntag, dem 25. Juni, lädt die Ev.-
luth. Kirchengemeinde Walsrode zu 
einem besonderen Gottesdienst ein. Bei 
Familie Harms, Fulde Nr. 14 wird um 10.00 
Uhr ein Sommergottesdienst gefeiert.  An 
der frischen Luft und in der wunderbaren 
Umgebung des Hofes wird zur Musik des 
Posaunenchores gesungen, gebetet und 
nachgedacht.  

Thematisch stehen der Garten, die Viel-
falt in der Natur und die Aufgabe von uns 
Menschen im Mittelpunkt.  

Nähere Informationen gibt es bei                     
Pastor Seevers: 05161-602558/  Herbert.
Seevers@evlka.de.  Wer eine Mitfahrge-
legenheit benötigt, melde sich gerne im 
Pfarrbüro oder bei Pastor Seevers.

Hofgottesdienst in Fulde

wir das zweite Jahr der Konfi rmandenzeit. Die 
Anmeldung erfolgt über die Internetseiten 
der Kirchengemeinden. Sollten Sie noch kei-
nen Brief mit Informationen bekommen ha-
ben, melden Sie sich bitte bei Thorben Bern-
hardt (05161/7874635 ; thorben.bernhardt@
evlka.de) oder Bernd Piorunek (05161/5573 ; 
bernd.piorunek@evlka.de). Die Treff en fi nden 
jeweils abwechselnd in den Kirchengemein-
den statt, die Konfi rmationen aber am Ende 
in der eigenen Gemeinde.

Thorben Bernhardt

Anmeldung zum neuen Konfi rmandenjahrgang

Tauff est in Stellichte

In diesem Jahr laden wir wieder ganz herzlich 
zum Tauff est in unserer Gemeinde ein. Am 
Sonntag, dem 6. August gibt es einen Famili-
engottesdienst mit Picknick vor der St. Georg-
Christophorus-Jodokus-Kirche in Stellichte. In 
diesem Rahmen können Täufl inge unter frei-
em Himmel oder auch in der Kirche getauft 
werden. Wer Interesse hat, sich oder sein Kind 
bei dieser Gelegenheit taufen zu lassen, fi n-
det auf unserer Internetseite die Anmeldung, 
oder spricht direkt Julia Stöckmann im Ge-
meindebüro an. Bei Fragen wenden Sie sich 
gern an Claudia Gürtler, Thorben Bernhardt 
oder Herbert Seevers. Am Mittwoch, dem 2. 
August um 17.00 Uhr, werden dann alle, die 
sich angemeldet haben, ins Gemeindehaus 
eingeladen und wir besprechen gemeinsam 
den Ablauf und alle Fragen, die sich unter 
Umständen noch ergeben könnten.

Thorben Bernhardt
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KIrchenmusik

Sommerkonzerte

Sonntag, 11. Juni, 16,00 Uhr, 

Stadtkirche Walsrode

Israel in Ägypten
Kindermusical

Junge SchauspielerInnen und SolistInnen
Zwergen-, Spatzen-, Kinderchor, 
Kurrende und Band

Constanze Rahn 
und Holger Brandt, Leitung

Endlich wieder mit allen Kinderchorgruppen 
auf der „Bühne“ in der Stadtkirche stehen – 
darauf freuen sich die jungen Sängerinnen 
und Sänger. Ein großes Spektakel, lustige und 
anrührende Lieder und auch Momente ge-
spannter Stille sind zu erleben, wenn Mose 
mit dem Pharao darum ringt, dass sein Volk 
Israel aus der Sklaverei in Ägypten freikommt.

Eine musikalische Begegnung

Sonaten von Franziska Lebrun 

und Wolfgang Amadeus Mozart

Thomas Grunwald-Deyda, Violine
Fritz Siebert, Cembalo

In diesem Konzert werden die eher unbe-
kannte Komponistin Franziska Lebrun und 
der „weltbekannte“ Wolfgang Amadeus Mo-
zart mit ihren Kompositionen für „Clavier mit 
Begleitung einer Violine“ gegenübergestellt: 
Kurioserweise sind beide im Jahr 1756 gebo-
ren und auch im selben Jahr, 1791, gestorben 
und mit großer Wahrscheinlichkeit kreuzten 
sich ihre Lebenswege. 
Thomas Grunwald-Deyda studierte zunächst 
Violine in Detmold, anschließend Kirchenmu-
sik und Cembalo in Hannover. Fritz Siebert 
studierte Cembalo in Hannover, Köln und Es-
sen. Er lebt als freiberufl icher Cembalist und 
Organist in Hannover.

Sonntag, 13. August, 19.00 Uhr, 

Stadtkirche Walsrode

Musikalische Sommerreise 

durch Europa

Orgelmusik aus12 Ländern 

Christoph Andreas Schäfer (Heidelberg)

Als Kantor an der Stadtkirche war Christoph 
Andreas Schäfer in den 90er Jahren in Wals-
rode tätig und erinnert sich gerne an viele 
Konzerte und die Chorarbeit mit den Kinder-
chören, der Kantorei und dem von ihm ge-
gründeten Jungen Chor. Nach einer Station in 
Freiburg ist er seit mittlerweile über zwei Jahr-
zehnten an der renommierten Heiliggeistkir-
che in Heidelberg tätig. 
Auf das Wiedersehen mit der Lönsstadt, der 
Stadtkirche und hoff entlich vielen „alten Ge-
sichter“ freut er sich sehr und präsentiert in 
sommerlicher Laune ein buntes Programm 
aus verschiedenen Ländern und Epochen.

Sonntag, 23. Juli, 19.00 Uhr, 

Renaissancekirche Stellichte

Am langen Wochenende 30. September bis 
3. Oktober 2023 feiert der Junge Chor sein 
30-jähriges Jubiläum mit einem großen Kon-
zertprojekt. Dabei werden neben den aktuell 
gut 20 Jugendlichen weitere ca. 40 ehemalige 
Mitglieder erwartet. Außerdem ist das Projekt 
aber auch off en für chorbegeisterte Interes-
senten zwischen 20 und ca. 50 Jahren. Diese 
können sich direkt an den Kirchenmusiker 
und Chorleiter Holger Brandt wenden. 

Zehn Jahre nach dem großartigen Chorerleb-
nis zum 20-jährigen Jubiläum sind nun die 
Erwartungen und Vorfreude auf allen Seiten 
entsprechend groß. Innerhalb von drei inten-
siven Tagen soll die „Mass in blue“ von Will 
Todd erarbeitet und am vierten Tag zur Auf-
führung gebracht werden.

Informationen und Anmeldung bei Holger Brandt

holger.brandt@evlka.de oder 05161-789145

Jazzmesse zum Mitsingen
Ein großes Chorprojekt mit Holger Brandt

30. September bis 3. Oktober 2023

Ein off enes Chorprojekt mit großer Begeisterung wie 
2013 (Foto) wird erwartet.
[Foto: Rudolf von Ulmenstein]
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Aus dem Kloster

JohannissingenDie Grenzgänger – Kleinkunst für Kinder und Erwachsene

Samstag, 3 Juni 2023 um 15.00 UHR

Klosterkapelle

DUNKEL WARS 
 DER MOND SCHIEN HELLE…..

Ein Programm für Kinder

Lang vergessene deutsche Kinderlieder, vol-
ler Sprachwitz und Blödsinn, entstaubt und 
für Kinder, Eltern und Großeltern arrangiert. 
Ein lebendiges Vergnügen, das Generationen 
verbindet, kulturelle Schätze weitergibt und 
die Phantasie von Kindern stärkt. Es wird viel 
zu wenig gesungen….

  Kinder 4€ / Erwachsene 6€  
Kartenvorbestellung: kultur-kloster@t-online.de 

Samstag, 3 Juni 2023 um 19.00 UHR

Klosterkapelle

BROT UND ROSEN 
Von der Liebe 

und ihren Bedingungen im Alltag.

Michael Zachcial (Gesang, Gitarre). 
Felix Kroll (Akkordeon), 
Annette Rettich (Cello), 
Frederic Drobnjak (Konzertgitarre)

Ein vergnüglicher Abend über die Relativität 
und Alltagstauglichkeit des Mythos Liebe für 
Poeten, Freunde, Einzelgänger und Verliebte. 

VVK 10€ / AK 12€ / Kartenvorbestellung 
kultur-kloster@t-online.de  

Die Grenzgänger unter der Leitung von Micha-
el Zachcial sind eine Folk-Band aus Bremen in 
der Tradition von Zupfgeigenhansel, Liederjan, 
Ougenweide, Hannes Wader. Seit 30 Jahren 
spielen sie Kleinkunst auf einem künstlerisch 
hohen Niveau mit großem Vergnügen und 
gesellschaftspolitisch engagiertem Anspruch. 
Sie wurden schon fünfmal mit dem Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik ausgezeich-
net, so auch für ihr Programm Brot & Rosen. 

Samstag, 24 Juni 2023 um 17.00 UHR

Klosterkapelle

Freud ist mein Lied

Constanze Rahn, musikalische Leitung 
Astrid Hees, Blockfl öte
Anne Plehn, Cello

Johannes der Täufer ist seit der Gründung des 
Klosters im 10. Jhdt. Schutzpatron des Klosters 
Walsrode, heute von Kloster und Stadtkirche, 
dargestellt im mittelalterlichen Glasfenster der 
Klosterkapelle.In seiner festlichen Tracht zieht 
der Konvent in die Kapelle ein und feiert mit 
allen Besuchern und Gästen bei fröhlichem 
Gesang und Gedankenanstößen Andacht. An-
schließend gibt es Eis und einen kleinen Um-
trunk – alle Besucher sind herzlich eingeladen!

Freitag, 7 Juli 2023 um 19.00 UHR

Klostergarten

Klezmer meets Orient 
meets Kloster

Band “Ayassa”
        
Eine musikalische Reise mit der Band Ayassa 
aus Hannover durch Osteuropa: mit jiddischer 
Musik, die viele kulturelle Einfl üsse in sich ver-
eint, als auch mit Musik der Sinti und Roma, 
stellt “Ayassa” mal melancholisch-roman-
tische Lieder, dann wieder temperamentvolle 
Balkan- Tänze vor. Die musikalischen Streifzü-
ge ziehen sich durch Gypsy-Swing, Klezmer 
und Musette - teils instrumental, teils mit jid-
dischen, fi nnischen, rumänischen, vielleicht 
aber auch französischen Texten, mit Freude 
und Schmerz, Verliebtheit und Leidenschaft.

VVK 10€ / AK 12€ / ermäßigt 7€ / 
Kartenvorbestellung: kultur-kloster@t-online.de 

Open Air Klostergarten
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Aus dem Kloster

Freitag, 25. August 2023 um 10.00 Uhr

Kapellenwinkel Kloster Walsrode

Julius der Flötenspieler

Ein Konzert für Vorschul- 

und Grundschulkinder

Flautando Köln

Julius nimmt in diesem interaktiven Konzert 
die Kinder mit auf eine spannende Reise 
durch die Musikwelt, die Jahrhunderte und 
ferne Länder. Von mitreißenden mittelalter-
lichen Spielmannstänzen bis zu meditativen 
Klängen wird der Bogen gespannt. Die Kinder 
erleben, wie Instrumente Tierstimmen imitie-
ren können, sie lernen spielerisch, was eine 
Fuge ist und erleben, dass es nicht darauf an-
kommt, wer am schnellsten spielen kann. 

Kammerkonzert 1
GropiusQuartett

Friedemann Eichhorn 
Indira Koch, Violinen —
Alexia Eichhorn, Viola — 
Wolfgang Emanuel Schmidt, Violoncello

Haydns Witz ist pure Spielfreude! Böhmische 
Weisen, Polkas und eine „Apotheose des 
Tanzes“ machen Smetanas Quartett zu einem 
Höhepunkt der Literatur. Im starken Kontrast 
dazu steht das dramatische und gespen-
stische Schostakowitsch-Quartett, ein bewe-
gendes Zeugnis von Schmerz und Leid.

Eine Veranstaltung von TriBühne in Zusam-
menarbeit mit Kloster Walsrode im Rahmen 
des Kammermusikfestivals Walsrode.

VVK und AK 19€ Kartenvorbestellung un-
ter www.kultur-tribuehne.de oder kultur-
kloster@t-online.de.

Samstag, 26. August 19.00 Uhr, 

Stadtkirche Walsrode

Kammerkonzert 2
Phaeton Piano Trio

Friedemann Eichhorn (Violine) — 
Peter Hörr (Violoncello) — 
Florian Uhlig (Klavier) 

Programm

Camille Saint-Saens 
Klaviertrio Nr.2 e-Moll op. 92

Fazil Say 
Klaviertrio „Space Jump” op.46 (2013)

Ludwig van Beethoven 
Klaviertrio B-Dur op.97 „Erzherzogtrio”

Eine Veranstaltung von TriBühne in Zusam-
menarbeit mit dem Kloster Walsrode im Rah-
men des Kammermusikfestivals Walsrode.

VVK und AK 19€  Kartenvorbestellung unter 
www.kultur-tribuehne.de oder kultur-
kloster@t-online.de.

Das renommierte Blockfl ötenquartett von 
vier Musikerinnen und 40 Blockfl öten ver-
schiedenster Größe und Bauart steht seit über 
30 Jahren für brillantes Zusammenspiel auf 
höchstem technischem Niveau, gepaart mit 
Charme und Witz. www.fl autando-koeln.de/

Freitag, 25. August 19.00 Uhr, 

Klosterkapelle Walsrode

Kammermusikfestival  Walsrode 2023
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Gottesdienste

Sonntag, 04.06.2023, Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Seevers

Sonnabend, 10.06.2023 

15.30 Uhr Zwergengottesdienst    Diakonin Gürtler

Sonntag, 11.06.2023, 1. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonntag, 18.06.2023, 2. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Seevers

Sonnabend, 24.06.2023, Johannistag 

17.00 Uhr Johannis-Singen in der Klosterkapelle  Pastor Bernhardt

Sonntag, 25.06.2023, 3. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Hofgottesdienst, Fam. Harms, Fulde 14  Pastor Seevers,
     

Sonntag, 02.07.2023, 4. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst   Pastor Seevers

Dienstag, 04.07.2023

11:00 Uhr Abschlussgottesdienst Südschule   Pastor Bernhardt

Sonntag, 09.07.2023, 5. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Frühstück vor der Kirche  Pastor Bernhardt

Sonntag, 16.07.2023, 6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonntag, 23.07.2023, 7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Superintendent Fricke

Sonnabend, 29.07.2023 

16.00 Uhr Taufgottesdienst    Pastor Bernhardt

Sonntag, 30.07.2023, 8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonnabend, 12.08.2023 

16.00 Uhr Taufgottesdienst    Pastor Bernhardt

St. Johannes-der-Täufer Kirche Walsrode

Sonntag, 13.08.2023, 10. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst Jubelkonfi rmation   Pastor Bernhardt

Sonnabend, 19.08.2023

08.30 Uhr Einschulungsgottesdienst   Diakonin Gürtler
09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst   Pastor Bernhardt

Sonntag, 20.08.2023, 11. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst neue Konfi rmanden           Team

Sonntag, 27.08.2023, 12. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst     Superintendent Fricke

St. Georg-Christophorus-Jodokus-Kirche Stellichte

Sonntag, 04.06.2023, Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Seevers

Sonntag, 18.06.2023, 2. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Seevers

Sonntag, 02.07.2023, 4. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Seevers

Sonntag, 16.07.2023, 6. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Bernhardt

Sonntag, 30.07.2023, 8. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Pastor Bernhardt

Sonntag, 06.08.2023, 9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Picknickgottesdienst mit Tauff est                   Pastor Seevers

Sonntag, 13.08.2023, 10. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst     Pastor Bernhardt

Sonntag, 27.08.2023, 12. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr Abendgottesdienst    Superintendent Fricke
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So können Sie uns erreichen

Adressen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Walsrode
Am Kloster 1
29664 Walsrode

  Kirchenbüro

Julia Stöckmann

kg.walsrode@evlka.de
Tel.: 05161 71352
Fax: 05161 3926

Öffnungszeiten:

Montag   10:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch  10:00 – 11:00 Uhr
Freitag   10:00 – 11:00 Uhr

Internet
http://www.kirchengemeinde-walsrode.de
http://www.kirchenmusik-walsrode.de

Wir freuen uns auf Sie unter
www.facebook.com/stadtkirchewalsrode

Kontoverbindung:

Überweisungen erbitten wir unter
Angabe des Verwendungszwecks
IBAN: DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

Spenden erbitten wir unter Angabe
des Verwendungszwecks an:
Ev.-luth. Kirchenkreis Walsrode
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

  Taufen

Taufen, Trauungen und  Beerdigungen

Henri Puissant
Soulin Werner, 
Milo Penshorn
Ella-Malou Ahland
Mia Amelie Lübeck, 
Tammo Leopold Grambeck
Maja Derksen
Sophie Derksen
Aria Voget
Nia Voget
Enno Elfers
Sanna Sophie Johannmeyer, 
Tilda Bruns

Bestattungen

Ilse Walkhoff, 93 Jahre
Herbert Dreier, 81 Jahre
Heinrich Oehlerking, 78 Jahre
Arnold Rickenberg, 92 Jahre
Annemarie Bartels, 89 Jahre 
Ursula Lewin, 71 Jahre
Ursula Pientka, 98 Jahre
Dorothea Berndt, 98 Jahre
Werner Bleis, 82 Jahre

  Pfarramt

Pfarramt I + IV (Süd)
Pastor Thorben Bernhardt
Hangweg 9                                                                                
thorben.bernhardt@evlka.de                                
(05161) 7874635

Pfarramt II
Superintendent Ottomar Fricke
Am Kloster1a
ottomar.fricke@evlka.de                                              
(05161) 98 97 10

Pfarramt III
Pastor Herbert Seevers
Kirchplatz 6
herbert.seevers@evlka.de
(05161) 60 25 58 

Diakonin
Claudia Gürtler
Brückstraße 7                                                                
Claudia.Guertler@evlka.de
0172 3430047
Kantor 
Holger Brandt
Eichenstr. 50                                                                          
Holger.Brandt@evlka.de
(05161) 78 91 45

  Trauungen

Steffen und Beeke Beneke 
geb. Meyer,

Patrick und Lisa Klamt, 
geb. Dietz

Petra Narjes, 54 Jahre
Ricarda Bauske, 21 Jahre
Ludolf Lange, 89 Jahre
Ilse Coors, 84 Jahre 
Brigitte Knop, 87 Jahre
Herbert Höpfner, 91 Jahre
Siegfried Fladdrich, 70 Jahre
Anny Brümmerhoff, 86 Jahre
Irene Zimmermann, 84 Jahre
Sieglinde Perlak, 69 Jahre
Elvira Nachtigall, 70 Jahre
Friedrich Rosenthal, 96 Jahre
Petra Voeltz-Seemann, 67 Jahre
Petra Meinhardt, 71 Jahre
Horst Broer, 84 Jahre 
Ursula Hogrefe, 84 Jahre 
Rosemarie Hösel, 85 Jahre
Christel Brand, 91 Jahre
Gudrun Horn, 92 Jahre
Werner Ludwig, 85 Jahre
Elisabeth Kröger, 84 Jahre
Erwin Goerke, 92 Jahre
Anke Köpcke-von Bobart, 61 Jahre 
Maria Maier, 91 Jahre 
Matthias Lutter, 56 Jahre
Gretha Benien, 87 Jahre
Helga Schallehn, 95 Jahre
Helga Bodmann, 86 Jahre
Elli Plate, 86 Jahre
Herbert Dageförde, 84 Jahre       
Gisela Podlech, 84 Jahre
Tony Taylor, 78 Jahre      
Magdalena Söhlke, 82 Jahre        
Axel Ewert, 59 Jahre       
Margrit Lippert, 80 Jahre
Ingrid Beret, 84 Jahre     
Christel Falz, 89 Jahre



26 27

Gruppen und Veranstaltungen

Angebote für Frauen und Männer

Treff punkt Gemeinde
Einmal im Monat am Freitag, 15:00 Uhr
Herbert Seevers, Tel.: 60 25 58

Kreise in den Dörfern

Männergruppe
2. Freitag im Monat,19:30 Uhr
Lutz Riechardt, Mathias Schlösser
Maenner.Walsrode@web.de 

Kirchenmusikalische Angebote

Zwergenchor (ab 4 Jahre)
Donnerstags, 15:00 Uhr

Spatzenchor (ab 1. Klasse) 
Donnerstags, 15:30 Uhr

Kinderchor (ab. 3. Klasse)
Donnerstags, 16:00 Uhr

Kurrende I (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,17:00 Uhr

Kurrende II (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,18:00 Uhr

Junger Chor (ab 7. Klasse)
Freitags, 18:30 Uhr

Kantorei
Montags, 19:45 Uhr
alle Holger Brandt, Tel.: 78 91 45

Posaunenchor Walsrode
Dienstags, 20:00 Uhr
Cord-Heinrich Kröger                                                        
Tel.  0171/2151516

Freundeskreis Kirchenmusik an der Stadtkir-
che St. Johannes der Täufer e.V. Ansprechp. Dr. 
Regine Mölders-Kober, Tel.: 05166-5051

ABC der Gruppen und Kreise

Besuchsdienst
4. Dienstag im Monat, 17:00 Uhr
Frau Strasburger, Tel.: 32 85                                
Frau von der Wroge, Tel.: 4811887  

Besuchsdienst Neuzugezogene

Kirchenbüro, Tel.: 71352

Stellichter JahresZeiten                                     
Ansprechp. N.N,

Besuchsdienst Stellichte
1mal pro Quartal
Pastor Bernhardt, Tel.:  7874635

Gesprächskreis Bibel entdecken
Mittwochs, 15:00 Uhr

Kirchenteam
Treff en nach Vereinbarung    
Herbert Seevers Tel.: 602558

Küsterteam    
Treff en nach Vereinbarung    
Heike Lutzu, Tel.: 0170  94 26 43 7   

Kindergottesdienstteam    
nach Vereinbarung
Claudia Gürtler, Tel.: 0172 3430047
Senioren-Tanzgruppe
Montags, 14:00 Uhr                                                       
Barbara Kunte, Tel.: 0152/54596275

Verwöhnteam    
Treff en nach Vereinbarung 

Kirchenteam Stellichte                                                                
Treff en nach Vereinbarung

Ev. Kindergarten

Leitung Svenja Frank (05161) 29 03                                                                
kts.walsrode@evlka.de

Kirchl. Friedhöfe Walsrode/ Meinerdingen   
Beratungszentrum Saarstr. 17 
Siiri Eggers
(05161) 609 87 87

Gemeindebriefverteiler                                                  
Wir können Unterstützung gebrauchen.    
Bitte melden Sie sich, wenn Sie helfen 
können.

Küsterin Walsrode
Heike Lutzu
(0170) 94 26 43 7

Küsterin Stellichte
Iris Borchert
(05168) 309

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
(05161) 80 10

Wandern mit Eseln 

Jeden 2. Samstag im Monat, Offener 
Hoftag, nach vorheriger Anmeldung                                                
Sylvia Bruni Nowak, Tel.0516171023

Ev. Krankenhaushilfe
„Grüne Damen“
(05161) 602 12 62

Ev. Kreisjugenddienst
Diakon Olaf Ruprecht
(05161) 9897-60

Flexible Betreuung
Stephansstift
(05161) 603 04 43 

Hospizdienst
(05161) 989798

Krankenhausseelsorge
(05161) 602 12 61

Lebensberatung
(05161) 80 10

Telefonseelsorge
Tag und Nacht  0800 111 01 11

Diakonisches Werk                

Zentrale   (05161) 98 9770

Geschäftsführung                   (05161) 98 97 78 
Sozialberatung                    (05161) 98 97 71 
Schwangerenkonfliktberatung      (05161) 98 97 71 
Schuldnerberatung     (05161) 98 97 74

Migrationsberatung für:

Walsrode              05161 989734                   
Jugendliche        05161 989772   
Traumatisierte    05161 989733

FahrWerk              0151 22 33 56 60

Adressen

AA – Meeting  

im Gemeindehaus Walsrode

An jedem Freitag ab 19:30 Uhr treff en sich 
die „Anonymen Alkoholiker“ im Ge-
meindehaus am Kirchplatz in Walsrode.
Ein erster Kontakt zu dieser Gruppe ist unter 
der Nummer 05161-48599 39  möglich.
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Gisela Kastenschmidt von der Walsroder Tafel berichtete beim „Treff punkt Gemeinde“ 
im April über die aktuelle Arbeit der Einrichtung. Eine gute Gelegenheit, den Erlös vom 
Basar und der Kaff eetafel beim Weihnachsmarkt zu überreichen. Mit 1500€ wird damit 
die Tafel unterstützt. Vielen Dank allen, die dazu beigetragen haben.


